
BEETHOVEN

Geben Sie Ihre Stimme ab für
10 außergewöhnliche Projekte 

 t im Katholisch-Sozialen Institut

 t im Stadtmuseum Siegburg und 

 t im öffentlichen Raum

ANLÄSSLICH DES JUBILÄUMS

KUNST-PARCOURS

6. - 15. MÄRZ 2020

RELOADED

PREISVERLEIHUNG 
15.03.2020, 11.30 Uhr im KSI



INHALTSVERZEICHNIS

KSI

 Ì Prometheus 
Lichtprojektion mit Orgel-Improvisationen 

 Ì Ganz große Fuge 
Transmediale Konzert-Installation

 Ì Klaviatur 
Licht-Text-Raum-Installation

 Ì Beethovens Escape Room 
Schnitzeljagd durch Beethovens  
Leben und Wirken

 Ì Beethoven lebt 
Partizipatorisches Projekt im arkadischen 
Diplomatenwagen

STADTMUSEUM SIEGBURG

 Ì Still building after all 
Multimediale Installation

 Ì Soundportraits 
Fotografie und Soundinstallation

 Ì Continued Symphony 
Interdisziplinäre Installation von  
Beethoven bis Carola Rackete

 Ì BeethovenNetz 
Mitmach-Konzert für ein Ensemble und 
die aktive Interaktion von Glockenspielern

URBANER RAUM

 Ì Urban Audio 
Eine Stadt wird Musik

Veranstaltungsübersicht
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S. 8 

Besuchen Sie die zehn außergewöhnlichen Kunstprojekte 
und stimmen Sie vor Ort mit einer Wahlkarte für Ihre Sieger 
im Wettbewerb!

Rund 250 Bewerbungen gingen auf die bundesweite Aus-
schreibung des Kunstpreises ein. Alle führten zu einer fri-
schen interdisziplinären Auseinandersetzung mit Beethoven 
und dem Humanismus. Eine hochkarätige Jury wählte zehn 
Arbeiten aus, die mit herausragenden, außergewöhnlichen 
und auch partizipatorischen Projekten das Thema behandel-
ten. Welche Arbeiten die Preise gewinnen, entscheiden die 
Besucher mit einer Stimmabgabe vor Ort. 

Vom 6. März bis zum 15. März 2020 werden die Kunstprojekte 
in Siegburg im KSI auf dem Michaelsberg, im Stadtmuseum 
und im öffentlichen Stadtraum präsentiert. Herzliche Einla-
dung! Die Preisverleihung findet am 15. März um 11.30 Uhr 
im KSI statt. Für die Teilnahme an der Preisverleihung werden 
kostenfreie Eintrittskarten vergeben.

BEETHOVEN RELOADED

Kunstpreis für interdisziplinäre Projekte
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 Kirche Sankt Michael, KSI auf dem Michaelsberg Kreuzgang des KSI auf dem Michaelsberg 54

Lichtprojektion mit Orgel-Improvisationen 

Katarina Veldhues und Gottfried Schumacher mit 
dem Musiker Ansgar Wallenhorst

Prometheus brachte dem Menschen das Licht, um ihn zu 
einem mündigen, selbstbestimmten Weltbürger zu machen. 
Beethoven sah sich darum mit der mythologischen Gestalt 
im Geist der Aufklärung verbunden. 

Im Kirchenraum werden überdimensionale Vogel-Flügel pro-
jiziert, der Vogel als Sinnbild der Seele. Die Energie des Orgel-
spiels bildet ein verbindendes aber auch kontrastierendes 
Element mit dem Schweben der Lichtprojektion.

Transmediale Konzert-Installation

Rochus Aust

Beethovens GROßE FUGE (op. 133) wurde bei ihrer Urauf-
führung von der zeitgenössischen Kritik geradezu zerrissen, 
sie klänge wie chinesisch: völlig unverständlich. 

Dies nimmt der Kölner Medienkünstler Rochus Aust zum 
Anlass, um mit vier Asiaten, einem marokkanischen Tänzer 
und einem italienischen Schiedsrichter ein Fahrradrennen im 
Kreuzgang auf dem Michaelsberg zu inszenieren: die GANZ 
GROßE FUGE. Eine multimediale Flucht vor der Kritik von 
1826. Für Stromorchester mit virtuellem Streichquartett. In 
beethovenscher Echtzeit. Viersprachig und mit Knieschonern.

PROMETHEUS GANZ GROßE FUGE

Lichtinstallation mit Orgelkonzert: SO | 08.03. | 20 Uhr
Lichtinstallation: FR | 06.03. bis SO | 15.03. | 20 - 23 Uhr, 
die Künstler stehen für Gespräche zur Verfügung

Aufführung: SO | 08.03. | 11 Uhr & 16 Uhr, 
im Anschluss steht der Künstler für Gespräche zur Verfügung
Installation: FR | 06.03. bis SO | 15.03.

©
 G

ottfried Schum
acher

©
 Rochus A

ust



Terrassen des Forums, KSI auf dem Michaelsberg Clubräume, KSI auf dem Michaelsberg 76

Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Wirken

Anna Gohmert, Anna-Kirstine Linke, Jonas Wolf

 
Wir schreiben das Jahr 2020. In Siegburg wird von der For-
schung eine bis dahin unentdeckte Wohnung von Beethoven 
gefunden. Beethoven persönlich hat sie für die Nachwelt ein-
gerichtet. Aus dem Jahr 2020 heraus blickt er in seine Ver-
gangenheit zurück und in die Gegenwart hinein. Folgt den 
Spuren quer durch die Rezeptionsgeschichte Beethovens und 
findet die geheimen Botschaften, die er für Euch versteckt hält! 

Besuch des Escape Rooms in Anwesenheit der Künstler*innen:

FR | 06.03. bis SO | 08.03. | 10 Uhr, 13 Uhr, 16 Uhr, 19 Uhr
DO | 12.03. | 16 Uhr, 19 Uhr 
FR | 13.03. bis SA | 14.03. |  10 Uhr, 13 Uhr, 16 Uhr, 19 Uhr
SO | 15.03. | 13 Uhr, 16 Uhr

KLAVIATUR BEETHOVENS ESCAPE ROOM

Licht-Text-Raum-Installation

Detlev Hartung und Georg Trenz

Wie sich bewegende Klaviertasten oder Notenlinien ziehen 
in dieser Lichtinstallation sichtbar gewordene Gedanken-
fetzen aus Zitaten und Textfragmenten von Beethoven über 
die Terrassen des KSI. 

Obwohl durch Wortwahl, Grammatik und Schreibweise diese 
aus ihrem Zusammenhang gerissenen Textzeilen durchaus 
Beethoven zuzuordnen sind, entwickeln sie eigene Konno-
tationen und berühren die ganze Bandbreite menschlicher 
Emotionen.

Gespräche mit den Künstlern: 
FR | 06.03. bis SO | 08.03. | 20 - 23 Uhr 
Lichtinstallation: FR | 06.03. bis SO | 15.03. | 20 - 23 Uhr

Alter: 0 - 102 Jahren | Gruppengröße: 2-8 Personen 
Dauer: ca. 60min  
Voranmeldung: 0 22 41-25 17 41 0 oder goretzki@ksi.de
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Haupteingang, KSI Michaelsberg Stadtmuseum Siegburg 98

STILL BUILDING AFTER ALL

Multimediale Installation

Christoph Dahlhausen und Michael Graeve

Eine Baustellensituation simuliert Konstruktion und Abbruch 
zugleich. Die multimediale Installation kombiniert eigene 
Interpretationen von Beethovens Musik, Zitate und Geräu-
sche, so dass sich optische und akustische Wahrnehmungs-
ebenen vermischen. 

Die Baustelle als Symbol für die permanente Arbeit an dem 
bislang unverwirklichten Projekt einer humanistischen Ge-
sellschaft.

Gespräche mit den Künstlern: 
SA | 07.03. | 15 Uhr und DO | 12.03. | 18 Uhr
Ausstellung: FR | 06.03. bis SO | 15.03. 

Partizipatorisches Projekt im arkadischen
Diplomatenwagen

Peter Kees

Zwischen zwei Videoprojektionen steht das Dienstfahrzeug 
des arkadischen Botschafters S.E. Peter Kees, der Menschen 
zu Gesprächen über die brennenden Gegenwartsfragen und 
Humanismus in die Diplomatenlimousine einlädt. Beethoven 
forderte Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit. Die idealisierte 
Landschaft Arkadien steht für die Sehnsucht nach Huma-
nismus schlechthin. Ausgangspunkt für „Beethoven lebt“ ist 
die Beschäftigung mit den gegenwärtigen Umbrüchen, die 
wie zur Zeit Beethovens die Dringlichkeit von Humanismus 
hervorheben. 

Empfang des arkadischen Botschafters: 
FR | 06.03. | 17 Uhr 

Besuch im arkadischen Diplomatenwagen und Gespräch mit 
dem Künstler: 
FR | 06.03. | 17 - 19.30 Uhr SA | 07.03. | 11 - 19.30 Uhr  
SO | 08.03. | 10 - 19.30 Uhr DO | 12.03. | 16 - 19.30 Uhr
FR | 13.03. | 17 - 19.30 Uhr SA | 14.03. |  12 - 19.30 Uhr
SO | 15.03. |  13 - 15.00 Uhr

BEETHOVEN LEBT
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Interdisziplinäre Installation von Beethoven bis 
Carola Rackete

Elmar Hess

Filmische Sequenzen, Fotografien und Artefakte verbinden 
sich zu einer Installation. 

Beethovens eng mit dem Humanismus verbundenes kom-
positorisches Werk wird der Rettung von Schiffbrüchigen 
durch die „Sea-Watch 3“ gegenüberstellt. 

Die Ereignisse um die Flüchtlingsrettung durch die Kapitä-
nin Carola Rackete scheinen alle Zutaten einer klassischen 
Tragödie zu vereinen, die in manchem Detail an die in 
Beethovens Libretti mehrfach zitierte Dichtung Schillers 
erinnert.

Stadtmuseum Siegburg Stadtmuseum Siegburg 1110

CONTINUED SYMPHONY

Fotografie und Soundinstallation

Timotheus Büttner

Ein Crossover zwischen Klang und fotografischem Bild, das 
auf der Prämisse beruht, dass die Stimme so charakteristisch 
ist wie die visuelle Erscheinung des Menschen. Dazu werden 
Portraits im Wasserbad beschallt, so dass sich Wellenbewe-
gungen entwickeln, die Unsichtbares sichtbar machen. 

Ob die visuelle Erscheinung mit der auditiven konkurriert 
oder harmoniert, liegt im Auge des Betrachters. 

Gespräche mit den Künstlern: 
SA | 07.03. und SO | 08.03. | 14 - 17 Uhr
Ausstellung: FR | 06.03. bis SO | 15.03.

Gespräche mit den Künstlern: 
SA | 07.03. und SO | 08.03. | 14 - 17 Uhr
Ausstellung: FR | 06.03. bis SO | 15.03. 

SOUNDPORTRAITS

Pressetext SOUNDPORTRAITS: Unsichtbares sichtbar machen


„Soundportraits“, so nennt der Künstler Timotheus Büttner (Jahrgang 1987) seine 
originelle Fotoserie, die als Crossover zwischen Klang und fotograÞschem Bild angelegt 
ist. Sie sind das Ergebnis eines langen künstlerischen Forschungsprozesses, der das Ziel 
verfolgte, eine klangliche Aufnahme, insbesondere die der menschlichen Stimme, in das 
fotograÞsche Bild einzubelichten und somit die gŠngigen Grenzen der PortrŠtfotograÞe in 
Frage zu stellen und zu erweitern. Die PrŠmisse, dass die Einzigartigkeit der Stimme eines 
Menschen, ebenso identitŠsstiftend und charakteristisch sei wie seine visuelle 
Erscheinung, ist die Grundannahme seiner konzeptuellen Vorgehensweise:

BŸttner nimmt neben einer fotograÞschen PortrŠtaufnahme immer auch die Stimme des 
PortrŠtierten auf  und arbeitet diese in das Foto ein. Dazu hat er Lautsprecher unter die 
Fotowannen positioniert, welche die entwickelten PortrŠtabzŸge im Wasserbad von unten 
beschallen. Tiefe Sinuswellen unterstützen die Stimmaufnahmen und versetzten die 
WasseroberßŠche in wellenartige Bewegung. Nochmals abfotograÞert ergeben sich 
hybride KlangportrŠts, welche teilweise nur subtil bewegt wirken, andere jedoch stark 
verzerren und wieder andere nur noch als ahnende Abstraktion verschwimmen. Ob die 
visuelle Erscheinung eines Menschen mit der auditiven konkurriert oder vielmehr 
harmoniert, das liegt im Auge des Betrachters.

Einen Teil seiner PortrŠts hat BŸttner 2018 bei einem humanitŠren Hilfseinsatz im 
FlŸchtlingscamp Moria auf der Insel Lesbos aufgenommen. Er sucht Menschen mit 
Geschichten, die vielleicht nie gehšrt werden, die in der Masse untergehen, aber auf dem 
Fotopapier sichtbar werden. 


Neben gro§formatigen FotograÞen, stellt BŸttner ebenso die Soundinstallation 
ãIntermezzoÒ aus, welche nicht nur das kŸnstlerische Verfahren in den Fotowannen 
illustriert, sondern sich weiterführend mit der Konstruktion bzw. Dekonstruktion von 
IdentitŠt, mit Sprache und ihrer Semantik und der Frage nach kultureller Abgrezung 
auseinander setzt:

„Ich suche das ,Dazwischen‘, das  ,Sowohl-als-auch‘ in den Dingen, das sich zwischen 
den bildenden Künsten und speziell der Musik finden lässt: zwischen der Fotografie und 
der Bildhauerei, zwischen der Semantik und der Sprachmelodie, zwischen künstlichen 
Frequenzen und der menschlichen Stimme, aber auch zwischen Menschen mit 
verschiedenen Geschichten und kulturellen Wurzeln.“
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Stadtmuseum Siegburg Öffentlicher Raum, Stadt Siegburg 1312

BEETHOVENNETZ URBAN AUDIO

Mitmach-Konzert für ein Ensemble und die aktive 
Interaktion von Glockenspielern

Yannis Vasiliadis

Jeder - auch ohne musikalische Vorkenntnisse und unabhän-
gig von Alter, Nationalität und kulturellem Hintergrund - ist 
eingeladen mittels bereitgestellter Glocken einen Teil der  
9. Symphonie mitzugestalten und gemeinsam mit Musikern 
und Schauspielern an einer verbindenden aktiven Interaktion 
mitzuwirken, die Performance, Film und Musik in eine visuelle 
und klangliche Einheit bringt.

Eine Stadt wird Musik

Florian Tuercke

Die Geräuschkulisse des öffentlichen Raums verändert sich 
durch spezielle Instrumente und ein Tonstudio in einem wei-
ßen Transporter zu einem Klangteppich. 

Das Klangkunstprojekt filtert in Echtzeit und analog aus dem 
Stadtlärm musikalische Klänge und lässt eine Live-Sympho-
nie erleben, in der eine Stadt Musik wird.

Sie finden den Wagen abwechselnd an verschiedenen Stand-
orten in der Siegburger Innenstadt (Markt, Grimmelsgasse, 
Bahnhof ).

Aufführung und Gespräch mit dem Künstler:
DO | 12.03. | 19.30 Uhr und SA | 14.03. | 12.30 Uhr 

Besuch der Klanginstallation und Gespräch mit dem Künstler: 
FR | 06.03. bis SO | 15.03. 
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Veranstaltungsübersicht 1514

FR. 06. März – SO. 15. März 2020

FR. 06. März 2020

DO. 12. März 2020

SA. 14. März 2020

FR. 13. März 2020

SO. 15. März 2020

SA. 07. März 2020

Täglich von 10-17 Uhr

Täglich von 20-23 Uhr

Gespräche mit den Künstlern

Gespräche mit den Künstlern

Gespräche mit den Künstlern

STILL BUILDING AFTER ALL - Ausstellung
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

BEETHOVENS ESCAPE ROOM
Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Werke
Clubräume im Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

BEETHOVENS ESCAPE ROOM
Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Werke
Clubräume im Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

BEETHOVENS ESCAPE ROOM
Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Werke
Clubräume im Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

BEETHOVENS ESCAPE ROOM
Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Werke
Clubräume im Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

PREISVERLEIHUNG
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

BEETHOVENS ESCAPE ROOM
Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Werke
Clubräume im Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

10, 13, 
16 & 19 Uhr

16 & 19 Uhr

10, 13, 
16 & 19 Uhr

10, 13, 
16 & 19 Uhr

11.30 Uhr

13 & 16 Uhr

SOUNDPORTRAITS
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

14 - 17 Uhr

PROMETHEUS - Lichtinstallation
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

SOUNDPORTRAITS - Ausstellung
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

KLAVIATUR - Lichtinstallation
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

CONTINUED SYMPHONY - Ausstellung 
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46
GANZ GROSSE FUGE - Installation
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26
URBAN AUDIO
Siegburger Innenstadt (Markt, Grimmelsgasse, Bahnhof)

BEETHOVEN LEBT
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

BEETHOVEN LEBT
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

11 - 
19.30 Uhr

10 - 
19.30 Uhr

BEETHOVENS ESCAPE ROOM
Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Werke
Clubräume im Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

10, 13,  
16 & 19 Uhr

STILL BUILDING AFTER ALL
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

KLAVIATUR | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

CONTINUED SYMPHONY 
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

14 - 17 Uhr

15 Uhr

20 - 23 Uhr

SOUNDPORTRAITS
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

14 - 17 Uhr

PROMETHEUS
Lichtinstallation mit Orgelkonzert
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

20 Uhr

CONTINUED SYMPHONY 
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

KLAVIATUR | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26
PROMETHEUS | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

PROMETHEUS | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

PROMETHEUS | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

PROMETHEUS | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

PROMETHEUS | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

14 - 17 Uhr

Gespräche mit den Künstlern

Gespräche mit den Künstlern

Gespräche mit den Künstlern

Gespräche mit den Künstlern

BEETHOVEN LEBT | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

BEETHOVEN LEBT | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

CONTINUED SYMPHONY | Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

BEETHOVEN LEBT
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

16 - 19.30 Uhr

12 - 19.30 Uhr

14 - 17 Uhr

13 - 15 Uhr

STILL BUILDING AFTER ALL
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

BEETHOVENNETZ - Aufführung
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

BEETHOVEN LEBT | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

18 Uhr

14 Uhr

17 - 19.30 Uhr

BEETHOVENNETZ - Aufführung
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

CONTINUED SYMPHONY | Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

19.30 Uhr

14 Uhr

20 - 23 Uhr
20 - 23 Uhr

20 - 23 Uhr

20 - 23 Uhr

20 - 23 Uhr

20 - 23 Uhr

KLAVIATUR | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

PROMETHEUS | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

PROMETHEUS | Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

BEETHOVEN LEBT
Empfang: 17.00 Uhr
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

20 - 23 Uhr

20 - 23 Uhr

20 - 23 Uhr

17 - 
19.30 Uhr

CONTINUED SYMPHONY 
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46

14 - 17 Uhr

SO. 08. März 2020

BEETHOVENS ESCAPE ROOM
Schnitzeljagd durch Beethovens Leben und Werke
Clubräume im Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

10, 13, 
16 & 19 Uhr

GANZ GROSSE FUGE - Aufführung
Katholisch-Soziales Institut, Bergstraße 26

11 & 16 Uhr



STADTMUSEUM

Bergstr. 26
53721 Siegburg 

0 22 41/25 17 0

info@ksi.de 
www.ksi.de

Markt 46
53721 Siegburg 

0 22 41/102 - 74 10

stadtmuseum@siegburg.de 
www.stadtmuseum-siegburg.de

Gefördert durch BTHVN2020 aus Mitteln der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien, des Landes Nordrhein-
Westfalen, der Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-Kreises.

mit freundlicher Unterstützung der 

Gestaltung:  
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